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Geschätzte Reichramingerinnen und Reichraminger, 
liebe Freunde! 
 
 
Die Weihnachtsvorbereitungen laufen auf Hochtouren! 
 
Wo bleibt der Festcharakter? 
Wo bleibt die Besinnlichkeit? 
 
 
Weihnachten wäre eine Schatztruhe mit vielen Kostbarkeiten … 
 
 
                                              
                                              
 … Mut zur Entspannung 
  … Zeit für den anderen 
 … Freude  bereiten 
 … bereit, Freude zu empfangen 
 … sich selbst beschenken lassen 
 … den eigenen Lebensraum festlich gestalten 
 
 
 
 
Ich wünsche Ihnen, geschätzte Reichramingerinnen und Reichraminger, in meinem 
Namen, im Namen des Gemeinderates und der Gemeindebediensteten für das 
kommende Weihnachtsfest, dass viele „Schätze“ für das eigene Fest gefunden und 
verwirklicht werden und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
 
 
Ihr  

 
 
Bürgermeister von Reichraming 
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Politik ist die Kunst, das Notwendige möglich zu ma chen. 
 
 
Der Jahreswechsel naht. Zeit Bilanz über das zu Ende gehende Jahr zu ziehen. 
 
Viel geschafft – noch viel zu tun! 
 
Bilanz zu ziehen, heißt eigentlich im engeren Sinn nichts anderes, als nachprüfbare 
Fakten festzuhalten und nüchtern zu vergleichen.  
 
Allerdings kann eine Bilanz dieser Art niemals der Fülle und Vielfalt dieses 
Arbeitsjahres gerecht werden, niemals die unzähligen einzelnen Teilschritte und des 
Zusammenwirkens der vielen positiven Kräfte widerspiegeln, die jedoch das in der 
Bilanz nüchtern festgehaltene Erreichen von Zielen und Ergebnissen erst ermöglicht 
haben.  
 
 
Die wichtigsten Projekte und Ereignisse im Jahre 20 09 
 

·  Sanierung der Stützmauer entlang der Rohrbachgrabenstraße 

·  Sanierung der Friedhofsmauer – Bauabschnitt 1 

·  Grobsanierung der Ennsbrücke 

·  Verlegung der Wasserleitung (Feldstraße) zum Haus Nagler bis zum 
Grundstück Tondl  

·  Situierung eines Hydranten im Kreuzungsbereich Klausberger Gustav 

·  Asphaltierung eines Teilstückes der Niglgrabenstraße (ca. 800 m) 

·  Aufbringung einer Asphalt-Dünnschicht (8 mm) vom Ortskern bis zur 
Sulzbachbrücke 

·  Asphaltierung der Feldstraße (ca. 300 m) 

·  Teilasphaltierung (Sanierungsarbeiten) im Straßenstück Auergutstraße   
(ca. 800 m) 

·  Hangsicherung der Felswand im Bereich der Schrabachwehr 

·  Hangsicherung des Güterweges Sarabauer Alpe 

·  Sanierung und Verlängerung des Gehsteiges im Bereich Schrabachwehr                
und Montage eines neuen Geländers bzw. Sanierung des alten Geländers 

·  Projektierung der Kanal- und Trinkwasserversorgung für Forstergründe und 
Meierhofsiedlung (Baubeginn 2009) 

·  Projektierung des Kanalbaues Sattlerstraße (Baubeginn 2010) 

·  Sanierung des Gehsteiges in der Meierhofsiedlung 
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·  Uferverbauungsmaßnahme beim Grundstück Pranzl Michael 

·  Ausstattung des Gemeindeamtes (Hauptkanzlei) mit neuen Möbeln 

·  Reparatur des alten Kommunaltraktors 

·  Ausstattung der Schule mit 15 neuen Computer: 
Die Computerausstattung der HS-Reichraming wurde erneuert und auf den 
letzten Stand der Technik gebracht. Eine wichtige Maßnahme in die richtige 
Richtung, denn unsere Schüler haben einen Anspruch darauf, möglichst 
praxisnah ans Berufsleben herangeführt zu werden.  

·  Aufnahme eines Lehrlings 

·  Errichtung eines Zaunes im Außenbereich der Kirche 

·  Sanierung der Fuchsgrabenbrücke 

·  Ankauf und Einbau eines Gerätes zur Entfeuchtung im Judosaal 

·  Errichtung einer Slippanlage beim Wasserwehr-Stützpunkt Mühlbauerboden: 
 Eine beim Mühlbauerboden errichtete Slippanlage erlaubt es jetzt, dass über 
 eine schräge Ebene Feuerwehr-Boote vom Land ins Wasser gelassen 
 werden. In den Staubereichen der Ennskraftwerke fahren regelmäßig Boote, 
 Flöße und ein Hausboot. Bis vor kurzem waren für Rettungsboote kaum 
 taugliche Anlegestellen vorhanden.  

·  Schlägerung des Pfarrwaldes 

·  Eröffnung des Pelletswerkes am 31.07.2009 

·  Eröffnung des Friedensprojektes am 01.08.2009 beim Forstmuseum  

·  Eröffnung der „Arena Schallau“: 
 Die Errichtung der „Arena Schallau“ darf nicht das Ende, sondern muss viel 
 mehr der kraftvolle Impuls für weitere Entwicklungen in Reichraming sein. 
 Kunst- und Kulturarbeit, Bildungs- und Freizeitangebote etc. in der Gemeinde 
 tragen ganz wesentlich zu Imagebildung und Standortqualität bei.     

·  Spatenstich am 19. September 2009  für die Errichtung des neuen 
Musikheimes 

·  Teilnahme an der Ortsbildmesse in Schärding 

·  Fahrtkostenzuschuss für Wiener Studenten:  
50 % Ermäßigung für Semesterticket bei Vorlage der Inskriptionsbestätigung 
und des Semestertickets.      
Bedingung: Hauptwohnsitz in Reichraming 

·  Änderung des Schulbeginns von 7:45 Uhr auf  8:00 Uhr, um den Schülerinnen 
und Schülern die Fahrt mit dem Schulbus Oberforster zu ermöglichen 

·  Einbau einer Pellets-Heizanlage im Haus Unterer Kirchenberg 5 (ehem. 
Gemeindeamt) 
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zum 75. Geburtstag 

 
 

Wer Kurs auf einen Stern nimmt,  
wankt nicht. Leonardo da Vinci  

 
 
Monsignore Helmut Neuhofer feierte am 12. Dezember seinen 75. Geburtstag. 
 
Das Jahr 2009 ist ein besonderes Datum in seinem Leben. Es stand ja seine 
Pensionierung zur Disposition. 
 
Monsignore Helmut Neuhofer hat sich in Absprache mit Bischof Schwarz bereit 
erklärt, weiter für Reichraming als Priester tätig zu sein.  
 
Für Reichraming eine erfreuliche Entscheidung. Eine Entscheidung, die nicht auf 
ungeteilte Zustimmung gestoßen ist. 
 
Es gab – und gibt sie noch immer – Stimmen, die mit aller Kraft seine weitere 
Priestertätigkeit verhindern wollten. 
 
 
Diesen Stimmen ins Stammbuch: 
 
Wer über Jahrzehnte so viel Energie für Reichraming  entwickelt hat, 
verdient allerhöchsten Respekt. 
 
Monsignore Helmut Neuhofer verstand und versteht seinen Dienst als Pfarrer als 
einen Dienst an der Einheit, dessen Aufgabe es ist Menschen anzusprechen, zu 
begleiten, sie zu unterstützen und miteinander zu feiern, so dass die Menschen 
Freude im Glauben und Freude im Leben spüren können. 
 
Als Konrad Adenauer 90 Jahre alt wurde, gab ihm jemand die Hand und sagte: „Herr 
Bundeskanzler, ich wünsche Ihnen, dass Sie hundert Jahre alt werden.“ 
 
Da schaute Adenauer ihn grimmig an und sagte: „Warum wollen Sie der 
Barmherzigkeit Gottes so enge Grenzen setzen“? 
 
Lieber Monsignore Helmut Neuhofer, ich wünsche Dir noch viele gute Jahre und der 
Barmherzigkeit Gottes keine Grenzen. 
 
Bürgermeister Reinhold Haslinger 
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Wohlfühlen am Reichraminger Weihnachtsmarkt 
 
Der Reichraminger Weihnachtsmarkt hat sich zu einem Anziehungspunkt für Jung 
und Alt entwickelt. 
 
15 Standerl laden zum Verweilen, Schauen und Kaufen ein. 
 
 
Der Ausschuss für Schule, Sport und Kultur unter der Leitung der neuen Obfrau 
Huber Brigitte hat den Weihnachtsmarkt perfekt organisiert und gestaltet. 
 
 
Herzlichen Dank! 
��

��
��
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Wer dem Volk die Musik nimmt, 

                                                                              nimmt ihm die Seele . 
 

 
Spatenstich für das neue Musikheim 

 
 
Eines ist sicher: Reichraming braucht dringend ein neues, den Zeiterfordernissen 
angepasstes, Musikheim. 
 
Ein zweites ist sicher: Es muss rasch gebaut werden. 
 
In Anwesenheit des Herrn Landesrates Josef Ackerl fand am 19. September 2009 
der Spatenstich zum Bau des neuen Musikheimes statt. 
 
Es ist ein Wunsch des Musikvereines, das neue Musikheim am alten Standort zu 
errichten. 
 
Wir gehen gemeinsam davon aus, dass es uns, trotz wirtschaftlichen Turbulenzen 
gelingt, 2010 das neue Musikheim zu errichten. 
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Hilfreiche Hände bei der Abholzung des Pfarrwaldes 
Der Reinerlös von ca. € 12.000,00 bis € 13.000,00 kommt der Pfarre Reichraming 
zugute. 
 
Vizebürgermeister  Michael Schwarzlmüller hat die Schlägerung des Waldes und den 
Abtransport des Holzes sehr sparsam und ambitioniert geplant und organisiert. 
 
Kraft, Geschicklichkeit und höchste Konzentration 
Die jahrhunderte lange Arbeit im Forstwesen ließ in Reichraming ein hohes Maß an 
Erfahrung und Können entstehen. Ob mit den Harvester (Erntemaschine), mit der 
Zugmaschine/Seilgerät oder mit dem Seil. 
 
Die Forstmänner arbeiteten in eingeschworenen 2er-Teams, wo jeder dem anderen 
blind vertraut und wo die einzelnen Handgriffe, jeder Schnitt mit der Motorsäge und 
jeder Schlag sitzt und präzise wie ein Uhrwerk abläuft.  
 
Hier waren Spitzenprofis am Werk. 
Engagierte Landwirte/Waldbesitzer sorgten für den Abtransport des Holzes. Huber 
Helmut war für die „Bewachung“ des Wildes zuständig und seine charmante Gattin 
Emma sorgte für das leibliche Wohl. 
 
Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben: 
 
 

- Monsignore Neuhofer Helmut 
- Schwarzlmüller Michael 
- Mitterhauser Helmut 
- Fösleitner Erhard 
- Pranzl Michael 
- Pöchhacker Florian   
- Nußbaumer Günter 
- Huber Helmut 
- Huber Emma 
- Brandecker Leopold 
- Nagler Peter 
- Weingrill Berthold 
- Kleinhagauer Maximilian 
- Hinterbichler Josef 
- Gschneidtner Josef 
- Sulzner Martin 
- Forster Ferdinand 
- Ratzberger Friedrich 
- Hirner Rudolf   
- Fa. Salcher Alois 
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Das sehr komplexe Thema „Umwelt“ birgt spannende Herausforderungen für die 
Zukunft. 
 
Eine eigene Umweltgruppe wurde für diesen wichtigen Bereich installiert. 
 
 
Nachhaltige, umfassende und vor allem umsetzungsfähige Energiekonzepte unter 
Einbindung und Akzeptanz der Gemeindevertreter und der Bevölkerung müssen bei 
der künftigen Arbeit größere Beachtung finden. 
 
 
Unter dem Motto „Steyr-Kirchdorf  –  eine Region voller Energie“ haben sich 
Gemeinden der Bezirke Steyr-Land und Kirchdorf sowie die Stadt Steyr unter dem 
Dach des Vereins Regionalforum Steyr-Kirchdorf zum Ziel gesetzt, ein umfassendes 
Maßnahmepaket zur Reduzierung des Energieverbrauchs beziehungsweise zur 
Steigerung der Energieeffizienz zu erstellen und umzusetzen, sowie den vermehrten 
Einsatz von erneuerbaren Energieträgern in die Wege zu leiten. 
 
 
Die Gemeinde Reichraming ist gleichzeitig in einem teilregionalen Netzwerk Ennstal 
eingebunden, an dem die Gemeinden Losenstein, Laussa, Reichraming, 
Großraming, Maria Neustift, Gaflenz und Weyer beteiligt sind. Damit sollen neben 
den kommunalen Ansätzen auf kleinregionaler Ebene folgende Effekte erzielt 
werden:   
 
 
Gemeinsame kleinregionale Schwerpunktsetzung in den Bereichen Energieeffizienz, 
energiesparende Lebensweise und/oder Ausbau der erneuerbaren Energie, 
aufbauend auf der Basis, naturräumlichen Potentialen und Ressourcen. 
 
 
Potenziale und Vorschläge zur Nutzung regional verfügbar erneuerbarer 
Energieträger. 
 
Bewusstseinsbildung und Förderung energiesparende Lebensweise als Beitrag zum  
Klimaschutz. 
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Das Forstmuseum Reichraming steht für Geschichte und Tradition. 
 
Das neu errichtete Friedensprojekt steht für Weltoffenheit und Zukunft. So sieht sich 
auch Reichraming im Spiegel der Zeit. 
 
In einem gemeinsam erarbeiteten Projekt, versuchten junge Menschen aus Israel, 
Palästina, Deutschland und Österreich, neben dem Gewinn von Know How und dem 
Erlernen von handwerklichen Fähigkeiten und Fertigkeiten, alte Feindschaften zu 
vergessen, gegenseitige Vorurteile abzubauen, Vorbild zu sein. 
 
Die Brücke über den beiden Holz-Elementen ist nicht nur eine stählerne Verbindung, 
sondern symbolisiert die Verbindung zweier Kulturen. 
 
Angesichts der scheinbar unlösbaren Friedensbestrebungen zwischen Israel und 
Palästina erwägt man als Beobachter/als Außenstehender sich im Nebel der 
Mutlosigkeit aufzulösen. Aber natürlich darf man so nicht denken. 
 
Wir kleinen unbedeutenden Wesen sind gefordert, ein wenig von unserer 
Gemütlichkeit aufzugeben und uns zu bewegen. 
Manchmal sind es winzig kleine Samen aus denen große Dinge geschehen. 
 
Unser Friedensprojekt, diese kleine bescheidene Geste, soll dazu beitragen, die 
schwärende Wunde des Konfliktes zwischen Israel und Palästina schließen helfen. 
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Ein voller Erfolg für Reichraming 
 
 

Am 30. August 2009 fand in Schärding die 18. Ortsbildmesse statt, die zu einem 
vollen Erfolg wurde:  
 
Rund 17.000 Besucherinnen und Besucher aus ganz Oberösterreich und auch 
Bayern verbrachten unterhaltsame Stunden am Stadtplatz, wo mehr als 100 
Gemeinden und Dorf- und Stadterneuerungsvereine in einer beeindruckenden 
Leistungsschau ihre innovativen Projekte zur Belebung und Verschönerung der 
Gemeinden präsentierten. 
 
Präsentiert und vorgestellt wurde die Gemeinde Reichraming, wie immer, von 
Christine Haselbauer, Karin Ramskogler und Elisabeth Ahrer. 
 
Der Reichraminger–Stand wurde vom Dorf- und Stadten twicklungsverein des 
Landes Oberösterreich mit dem 2. Platz ausgezeichne t.  
 
Gratulation und herzlichen Dank! 
 

��
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Gehobene Geselligkeit   
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Ein fast „ausverkauftes“ Volksheim beim „Tag der älteren Generation“ am                
22. November 2009. 
 
Die von Hirner Hilde und Stockenreitner Kurt vortrefflich organisierte Feier war ein 
sichtbares Zeichen für ein gelebtes Miteinander. 
 
Herzlichen Dank. 
 
Ein Film über den Fürsten in unseren Wäldern stand auf dem Programm. 
 
„Hirschbrunft im Hochgebirge“ war der klingende und vielversprechende Titel des 
Filmes von Josef Lininger. 
 
Der Film fand allgemeine Zustimmung; für etliche war die „geballte Ladung Hirsch“ 
fast ein bisschen zu viel. 
 
Die Umgebung des Menschen war schon immer seine Lebensgrundlage. 
 
Die Detailaufnahmen belegten eindrucksvoll, in welch faszinierender Gegend wir 
leben. 

��
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Freizeit und Tourismus 
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Als Jungunternehmer ziehe ich Bilanz über drei Monate „Arena Schallau“ und 
gestatte mir einen Ausblick auf meine Pläne. 
 
Es waren ereignisreiche drei Monate (2009) mit großer Herausforderung für mich als 
Jungunternehmer und Betreiber der „Arena Schallau“. 
 
Die Bilanz kann sich sehen lassen. In gut zwei Monaten haben ca. 5000 Personen 
das Freizeitgelände in der Schallau besucht. 
 
Viele Besucher haben mir hinsichtlich Preisgestaltung und Qualität der Produkte ein 
erstklassiges Zeugnis ausgestellt. 
 
Das freut mich und ist mir ein Ansporn, in dieser Qualität weiterzumachen. 
Herzlichen Dank. 
 
Wie Sie wissen, strebe ich mit der „Arena Schallau“ eine ganzjährige Nutzung an. Es 
freut mich, dass ich drei attraktiven jungen Damen einen Ferialjob anbieten konnte. 
 
Sie haben wesentlich dazu beigetragen, dass das Unternehmen „Arena Schallau“ so 
gut angenommen wurde. 
 
Ich bedanke mich bei der Reichraminger Bevölkerung, die die Arena  besucht haben 
und mich damit in meinem Bestreben unterstützen. Das gibt mir Auftrieb. Danke. 
 
Ich möchte dazu beitragen – in Kombination mit anderen Angeboten in unserer 
Gemeinde – die Attraktivität des Standortes Reichraming weiter zu steigern. 
 
Das Gesamtpaket ist für mich ein Instrument, um die Zukunft unseres Ortes 
erfolgreich zu gestalten und im Freizeitangebot im nationalen Vergleich vorne dabei 
zu sein. 
 
 
Ihr  
Riedlecker Wolfgang 
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Name des Kindes  Geb. 
Datum 

Eltern Anschrift  

Ahrer Kilian 11.01.2009 Angelika Am Ennsberg 5 
Hubauer Leon 12.01.2009 Tamara Meierhofstraße 8 
Gillich Viktoria 19.01.2009 Carina Am Arzberg 49 
Mitterhauser Tobias 11.02.2009 Ramona Donatistraße 2 
Nagler Felix 18.03.2009 Rene u. Elisabeth Florianistraße 25 
Wöhry Jannik 13.04.2009 Katharina Udo-Block-Hof 2 
Sixt Maximilian 02.06.2009 Sonja Meierhofstraße 8 
Schwarzlmüller Moritz Luca 14.06.2009 Kurt u. Manuela Eisenstraße 47 
Ramskogler Sebastian 27.06.2009 Sabine Auergutstraße 6 
Scharnreitner Paula 14.07.2009 Doris Eisenstraße 38 
Kletzmayr Moritz 27.07.2009 Ingrid Am Arzberg 25 
Schmidthaler Ayleen 24.08.2009 Melanie Am Ennsberg 3 
Sulzner Laura 04.09.2009 Kurt u. Doris Am Arzberg 46 
Schörkhuber Christoph 10.09.2009 Birgit Sulzbachstraße 6 
Sulzner Florian 23.10.2009 Robert u. Sabine Mooshäuslweg 2 
 
 
 
 
Wir gratulieren…  
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Name des Mannes Name der Frau Datum der Eheschließu ng 
   

Weinmayr Michael Peter 
Freller Gernot 

Aschauer Sylvia 
Marek Gudrun 

25. April 2009 
11. Juli 2009 

Császár Stefan Oliver Kleinhagauer Michaela 18. Juli 2009 
Märzinger Mario Sulzner Daniela 25. Juli 2009 
Haselsteiner Werner      Taferner Christiane Maria 08. August 2009 
Sulzner Robert Ramskogler Sabine 15. August 2009 
Hanslik Klemens Josef Forster Elisabeth 29. August 2009 
Kerbl Jürgen Lehner Simone 

 
 

19. September 2009 

��
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Wir gratulieren…  
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Staudinger Roman u. Stefanie                     Hirner Stefan u. Hildegard 

03. Oktober 1959                   07. November 1959 
 

Feistritzer Josef u. Hermine 
21. November 1959 

      
 
 
Wir gratulieren…  
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Wir gedenken…  
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Name  gestorben am: 
  

Haider Ernestina 05.01.2009 
Hoheneder Franz 08.01.2009 
Riedlecker Johann 13.01.2009 
Brandecker Hedwig 19.02.2009 
Pranzl Anna 20.02.2009 
Aschauer Raimund 15.04.2009 
Klausberger Ferdinand 15.04.2009 
Resch Margareta 19.04.2009 
Leriche Walter 06.06.2009 
Brandecker Friedrich 22.06.2009 
Gruber Adolf 09.07.2009 
Mayrhofer Otto 17.07.2009 
Kurzmann Josef 07.09.2009 
Füchsl Hildegard 10.09.2009 
Singhuber Veronika 04.10.2009 

 
Salcher Karl u. Maria Theresia 

  
Greil Roman u. Valerie 

11. Juni 1949  22. Oktober 1949 
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VVoollkksssscchhuullee::            HHaauuppttsscchhuullee::  
  

1. Klasse:  18 Schüler    1. Klasse:  14 Schüler  
2. Klasse:  17 Schüler    2. Klasse:  17 Schüler 
3. Klasse:  21 Schüler    3. Klasse:  19 Schüler 
4. Klasse:  22 Schüler    4. Klasse:  16 Schüler 

��
KKiinnddeerrggaarr tteenn::    41 Kinder  
  
  

��
��


